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Zu den älteren Berliner Mathematikern, welche im 19. Jahrhundert ihrer Wissen-
schaft den Stempel ihres Geistes aufgedrückt haben, und deren Gedenkfeier zur Wie-
derkehr des hundertsten Geburtstages mit Recht begangen ist, gehört neben Jacobi,
Dirichlet, Steiner, der

”
alte Schellbach“ (25. Dezember 1804 - 29. Mai 1892), der

zwar in bescheidenerer Lebensstellung gewirkt hat, aber durch sein hervorragendes
Lehrgeschick, verbunden mit tiefer wissenschaftlicher Einsicht, einen Einfluß auf die
Hebung und Wertschätzung des mathematischen Unterrichts ausgeübt hat, der noch
immer zu spüren ist, und den nur die nicht zu schätzen wissen, welche seiner Wir-
kungssphäre ferngeblieben sind. . . .
(Rezension von Emil Lampe im Jahrbuch über die Fortschritte der Mathematik, Band
35, 1906)

Nicht enthalten sind die Beilagen:
zwei Schriften aus dem Nachlass und Briefe von Jacobi, Joachimsthal und Weierstraß

http://www.ub.uni-heidelberg.de/archiv/14620
















































































